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1 Einleitung 
1.1 Programmaufbau 
 
SJ OFFICE besteht aus einer Projektverwaltung und verschiedenen Modulen, die direkt im Programm 
zur Verfügung stehen.  
Die erste Programmoberfläche ist die Projektverwaltung, in der Sie Ihre Projekte anlegen und 
verwalten können. Im Prinzip ist diese Projektverwaltung ein Windows-Explorer speziell für das 
Architektur- und Ingenieurbüro. 
 
Der große Vorteil dieses Systems besteht in der „projektorientierten“ Arbeitsweise. Alle SJ Module 
greifen auf diese Projektverwaltung zu, so dass es keine Mehrfacheingabe der Projektdaten gibt. 
Zusätzlich können Sie beliebige Dokumente anderer Programme (Word, Excel usw.) in dieser 
Oberfläche öffnen. Mit SJ OFFICE können Sie also alle Daten eines Projektes zentral verwalten. 
 
 
 
 
 

1.2 Mietsystem 
 
Sie mieten die Programmnutzung für ein Jahr und erhalten für diesen Zeitraum Support und immer 
den Zugriff auf die aktuellen Versionen. 
 
Beispiel 
 
Sie mieten das Modul AVA und die BKI Positionen für ein Jahr und der Mietzeitraum beginnt im Mai.  
Im August gibt es ein Programmupdate für das Modul AVA. SJ OFFICE weist beim Programmstart auf 
dieses Update hin und Sie können die aktuelle Version dann kostenlos herunterladen. 
Im November oder Dezember erscheinen in der Regel die aktuellen BKI Positionen. Auch auf dieses 
Update wird wieder hingewiesen und Sie können per Mausklick die aktuelle Datenbank 
herunterladen. 
 
Es sind nur noch die jeweils aktuellen Versionen in Benutzung.   
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2 Installation und Lizenzierung 
2.1 Lokale Installation und Lizenzierung 
 
Wenn Sie SJ OFFICE auf Computern verwenden möchten, die nicht dauerhaft in einem Netzwerk 
angeschlossen sind, müssen Sie die Installation und Lizenzierung je Computer durchführen. 
 
Installation 
 
Installieren Sie SJ OFFICE auf den gewünschten Computer. Wir empfehlen Ihnen keine Änderungen 
bei der Installation vorzunehmen, damit unsere Software in das korrekte Programmverzeichnis 
installiert wird. 
 
Lizenzierung 
 
Starten Sie SJ OFFICE und klicken im Arbeitsplatz auf den Button „Lizenz aktivieren": 
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Geben Sie Ihre Seriennummer ein und klicken dann auf "OK": 
 

 
 
 
Bestätigen Sie die Aktivierung mit dem Button "Jetzt aktivieren": 
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2.2 Zentrale Installation und Lizenzierung 
 
Wenn Sie SJ OFFICE auf mehreren Computern in einem Netzwerk verwenden möchten, können Sie 
die Installation direkt auf den Server oder das NAS durchführen. Bei der Nutzung der Module von den 
einzelnen Arbeitsplätzen wird dann überprüft, ob noch eine Lizenz zur Nutzung frei ist. Wenn ja, kann 
das Modul genutzt werden. Wenn nein, erscheint eine Meldung, dass keine freie Lizenz zur Verfügung 
steht. Um die Anzahl der gleichzeitigen Nutzer zu erhöhen, können Sie jederzeit weitere Lizenzen bei 
uns erwerben. 
Es handelt sich also um ein „floating-license-system“ 
 
Installation 
 
Installieren Sie SJ OFFICE direkt auf den Server oder das NAS. Achten Sie bitte darauf, dass Sie auf 
den Installationsordner Vollzugriff von allen Arbeitsplätzen haben. 
Wichtig: auf den einzelnen Arbeitsplätzen muss weder eine Datei noch ein zusätzlicher Dienst 
installiert werden. 
 
Lizenzierung 
 
Erstellen Sie am Arbeitsplatz zuerst eine Verknüpfung zur Programmdatei „sj_office.exe“ (Desktop - 
rechte Maustaste - Neu - Verknüpfung) 
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- Wählen Sie als Ziel unsere Programmdatei (sj_office.exe), die Sie auf den Server oder das NAS 
installiert haben: 

 
 

 

- Starten Sie jetzt SJ OFFICE über das neu angelegte Symbol auf Ihrem Desktop. 

- Klicken Sie im Arbeitsplatz auf den Button „Lizenzpfad ändern“ und wählen den entsprechenden 
Ordner auf dem Server oder dem NAS (im obigen Beispiel wäre das dieser Ordner: 
\\server\Programme\SJ_Software\Office\SJ_Software_Lizenz. 
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- Klicken Sie im Arbeitsplatz auf den Button „Lizenz aktivieren“: 

 
 

 

- Geben Sie Ihre Seriennummer ein und klicken dann auf "OK": 

 

 

 
Bestätigen Sie die Aktivierung mit dem Button "Jetzt aktivieren": 
 

 
 
 
Diese Aktivierung müssen Sie nur einmal auf einem Arbeitsplatz durchführen. 
Auf allen anderen Computern müssen Sie nur den Pfad zur Lizenzdatei korrekt einstellen.  
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2.3 Lizenz deaktivieren 
 
Vor einer Neuinstallation auf einen anderen Computer oder Server müssen Sie die Lizenz 
deaktivieren. 
Klicken Sie im Arbeitsplatz auf den Button „Lizenz deaktivieren": 
 

 
 
 
Die Lizenz ist jetzt von diesem Computer oder Server deaktiviert und kann mit der gleichen 
Seriennummer auf einem anderen Computer oder Server wieder aktiviert werden. 
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3 Menüleiste 
 
Wenn Sie eine Kostenermittlung geöffnet haben, öffnet sich in der Menüleiste ein neues Register 
„Kostenermittlung“: 
 

 
 
 
 
 
 
 

3.1 Programm 
3.1.1 Einstellungen 
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3.1.1.1 Pfade 
 

 
 
 
BKI Objekte 
 
Als Voreinstellung ist der Eintrag <Fotos, Zeichnungen und Dokumente aus dem Internet laden> 
markiert. Damit brauchen Sie keine zusätzliche DVD von uns zu installieren. Sollten Sie auf einem 
Computer ohne Internetzugang arbeiten, müssen Sie bei uns eine DVD anfordern und können hier 
dann die notwendigen Pfade eingeben. 
 
 
Eigene Objekte 
 
Sie können auch eine eigene Objektdatenbank anlegen. Wie bei der BKI Objektdatenbank ist es auch 
hier möglich Fotos und Zeichnungen zu jedem dieser eigenen Objekte zu speichern. Hier können Sie 
den Pfad zu diesen Dateien festlegen. 
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3.1.1.2 Optionen 
 

 
 
 
 
Voreinstellung für die Schrift 
 
Hier können Sie eine beliebige andere Schrift auswählen. 
Eine Änderung hat wie immer nur Auswirkung auf neue Kostenermittlungen. In bestehenden 
Kostenermittlung bleibt die eingestellte Schrift erhalten. 
 
 
 
Blockbreite 
 
Hier können Sie eine andere Blockbreite eingeben. 
Eine Änderung hat wie immer nur Auswirkung auf neue Kostenermittlungen. In bestehenden 
Kostenermittlung bleibt die eingestellte Blockbreite erhalten. 
 
 
 
Doppelklick auf ein Eingabefeld startet SJ RECHENBLATT 
 
Bei der Eingabe der Menge, des EPs und der Kosten zu einer Kostengruppe oder einem 
Leistungsbereich haben Sie die Möglichkeit ein zusätzliches Rechenblatt zu benutzen. Wenn Sie diese 
Funktion markieren, wird dieses Rechenblatt bei einem Doppelklick der linken Maustaste auf das 
entsprechende Eingabefeld automatisch geöffnet. 
 
 
 
Hinweistext bei den Kostenelementen anzeigen 
 
Wenn dieser Eintrag markiert ist, erhalten Sie bei einem Mausklick auf ein Kostenelement zusätzliche 
Informationen in einem kleinen Hinweisfenster: 
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DIN 276 (1981) einblenden 
 
Wenn Sie bei älteren Kostenermittlungen noch die DIN 276 von 1981 benötigen, können Sie diese 
Funktion aktivieren. 
An verschiedenen Stellen im Programm erscheinen dann die notwendigen Dialog zur Eingabe und 
Verwaltung dieser alten DIN. 
 
 
 
Vorbesetzung der EPs aus der Datenbank 
 
Diese Option haben wir in zwei Bereiche getrennt: 
- Vorbesetzung bei den KGs 
- Vorbesetzung bei den Elementen 
 
Hier können Sie einstellen, welcher EP beim Import von Vergleichsobjekten aus einer 
Objektdatenbank bei der 1. Ebene der DIN 276 als Vorbesetzung aktiv sein soll. Das Gleiche gilt für 
den Import von Kostenelementen. 
 
 
 
Spalten LBs 
 
Hier können Sie einstellen, welche Prozentwerte bei den Leistungsbereichen angezeigt werden sollen. 
Wenn Sie aus einer Objektdatenbank mehrere Objekte als Vergleichsobjekte geladen haben, können 
Sie über die Spalten Von-%, Mittel-% und Bis-% die Spanne der Verteilung sehen. Im folgenden 
Beispiel wurden alle 3 Spalten ausgewählt: 
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Vorbesetzung bei den LBs 
 
Bei der Eingabe der Kosten für die Leistungsbereiche können Sie entweder direkt die Kosten 
eingeben oder die Kosten aus der Registerkarte <KG> prozentual auf die einzelnen Leistungsbereiche 
verteilen. Hier können Sie auswählen, welche Variante in der Vorbesetzung eingestellt ist. Im 
folgenden Beispiel haben wir die prozentuale Verteilung ausgewählt: 
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3.1.1.3 Farben 
 

 
 
 
Farben für die Kosten-Übersicht verwenden 
 
Hier können Sie zur besseren Übersicht eine Farbeinstellung für die Kostenübersicht festlegen. 
Der Aufbau einer Kostenermittlung erfolgt immer in die 3 Ebenen der DIN 276 und danach kommen 
die Ebenen Ausführungsklassen und Ausführungsarten für die Kostenelemente: 
 

 
 
 
Farben für die LB-Zuordnung verwenden 
 
Hier können Sie zur besseren Übersicht eine Farbeinstellung für die LB-Zuordnung festlegen.  
Wenn Sie Ihre Kostenermittlung nach Leistungsbereichen durchführen wollen, müssen Sie zuerst die 
gewünschte Kostengruppe markieren und dann die Registerkarte LB auswählen: 

 
 
 
Durch die farbliche Markierung können Sie nun erkennen, dass die Leistungsbereiche „009 
Entwässerungskanalarbeiten“ und „011 Abscheideranlagen“ grundsätzlich nicht zur „KG 300 Bauwerk 
– Baukonstruktion“ gehören, sondern zur „KG 400 Bauwerk – Technische Anlagen“. Trotzdem können 
Sie hier Werte eingeben, die farbliche Markierung dient nur der Information. 
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3.1.1.4 Kostenelemente 
 

 
 
 
Spaltenanzeige bei den Ausführungsarten 
 
Beim Import von Kostenelementen erscheint folgender Dialog: 
 

 
 
 
In den Einstellungen können Sie auswählen, welche Spalten hier angezeigt werden sollen. 
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Zeichen für die maximale Länge eines Importtextes 
 
Beim Import von Kostenelementen erscheint folgender Dialog: 
 

 
 
 
In den Einstellungen können Sie auswählen, wie breit die Spalte „Text“ sein soll. 
 
 
Rundung für den Import der EPs verwenden 
 
Diese Option gilt für den Bereich <Kostenermittlung>. 
Mit dieser Rundungsoption können Sie verhindern, dass bei Ihrer Kostenermittlung eine 
Kostengenauigkeit entsteht, die Sie natürlich nie garantieren können. 
Die Kosten der Kostenelemente werden jederzeit über den aktuell eingestellten Baupreisindex 
aktualisiert. Insofern handelt es sich bei der Anzeige der Kosten immer um ungerundete exakte 
Kostenwerte. In dem Moment, in dem Sie ein Kostenelement in Ihre Kostenermittlung importieren, 
greift diese Rundungsoption und der Kostenwert wird automatisch gerundet. Hier können Sie diese 
Rundungsoption festlegen. 
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3.1.1.5 Objekte 
 

 
 
 
Diese Optionen gelten für die Datenbanken Objekte und Gebäude. 
 
 
Spaltenanzeige bei den Objekten 
 
Wenn Sie eine Objektdatenbank öffnen, wird eine Tabelle mit allen enthaltenen Objekten angezeigt. 
Hier können Sie den Spaltenaufbau dieser Tabelle einstellen: 
 

 
 
 
 
Rundung für den Import der EPs verwenden 
 
Diese Option gilt für den Bereich <Kostenermittlung>. 
Mit dieser Rundungsoption können Sie verhindern, dass bei Ihrer Kostenermittlung eine 
Kostengenauigkeit entsteht, die Sie natürlich nie garantieren können. 
Die Kosten der Objekte werden jederzeit über den aktuell eingestellten Baupreisindex aktualisiert. 
Insofern handelt es sich bei der Anzeige in der Datenbank immer um ungerundete exakte 
Kostenwerte. In dem Moment, in dem Sie Vergleichsobjekte aus einer Objektdatenbank auswählen, 
greift diese Rundungsoption und die ermittelten EPs werden automatisch gerundet. 
Hier können Sie diese Rundungsoption selber festlegen. 
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3.1.2 Info 
 
Der Infodialog ist Informativ als auch Interaktiv. 
 
programmspezifische Funktionen 
Interaktiv. Eine Ausführung der Funktion erfolgt über die verschiedenen  
 
programmspezifische Informationen 
Informativ. Sie erhalten Angaben über diverse softwarespezifische Informationen. 
 
freigeschaltete Lizenzen 
Informativ. Sie erhalten Angaben über die Anzahl, sowie die Gültigkeit ihrer Lizenz-en. 
 

 
 
 
 
 

3.1.3 Beenden 
 
Hier wird SJ OFFICE beendet. 
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3.2 Bearbeiten 
3.2.1 Speichern 
 
Diese Funktion wird erst aktiv, wenn Sie links in der Baumstruktur eine Datei geöffnet haben. 
Wenn Sie mit größeren Datenbanken arbeiten, empfehlen wir Ihnen in regelmäßigen Abständen die 
Datei zu speichern. 
 
 
 
 

3.2.2 Drucken 
 
Diese Funktion wird erst aktiv, wenn Sie links in der Baumstruktur ein Projekt markiert, oder eine 
Datei geöffnet haben. 
Wenn Sie ein Projekt markiert haben, öffnet sich der Druckdialog für die Projektkarte. 
Wenn Sie eine Datei geöffnet haben, öffnet sich der Druckdialog des jeweiligen Moduls. 
 
 
 
 

3.2.3 Ändern 
 
Diese Funktion ist abhängig vom markierten Eintrag. 
Alternativ können Sie auch die Funktionstaste <F2> drücken. 
 
Sammelordner → Sie können den Namen des Sammelordners direkt in der Struktur umbenennen 
Projekt  → Es öffnet sich die Projektkarte 
Datei  → Sie können den Dateinamen direkt in der Struktur umbenennen 
Eintrag  → Abhängig vom Modul öffnet sich ein neuer Dialog 
 
 
 
 

3.2.4 Löschen 
 
Wenn Sie sich auf einem Sammelordner, einem Projekt oder einer Datei befinden, erfolgt eine weitere 
Sicherheitsabfrage. Zusätzlich erfolgt die Löschung in den Papierkorb, aus dem Sie diese Löschung 
wieder zurückholen können. 
Wenn Sie sich auf einem Eintrag in einem Modul befinden, erfolgt ebenfalls eine Sicherheitsabfrage, 
aber keine Löschung in den Papierkorb. Einzelne Einträge (z.B. Positionen oder Kostenelemente) aus 
einer Datenbank können nicht im Windows Papierkorb abgelegt werden. 
 
 
 
 

3.2.5 Rückgängig und Wiederherstellen 
 
Diese beiden Funktionen sind nur aktiv, wenn Sie sich in einem Textfeld befinden. 
Mit „Rückgängig“ wird die letzte Eingabe wieder zurückgenommen und mit „Wiederherstellen“ wieder 
angelegt.  
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3.3 Import 
3.3.1 Objekte 
 
Für eine „schnelle“ Kostenschätzung oder Kostenberechnung eignet sich besonders das 
Objektvergleichsverfahren. Hierfür bietet das BKI (Baukosteninformationszentrum) eine umfangreiche 
Objektdatenbank an. 
Klicken Sie zum Import von Vergleichsobjekten auf „Import – Objekte“: 
 

 
 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem alle verfügbaren Objektdatenbanken angezeigt werden: 
 

 
 
Links in der Baumstruktur wird die Bauwerkszuordnung angezeigt und Sie können über diese Struktur 
die gewünschte Gebäudeart auswählen. Die Liste der Objekte wird dementsprechend angepasst. 
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Unterhalb der Objektliste befinden sich verschiedene Registerkarten, mit denen Sie sämtliche 
Informationen zu den einzelnen Objekten einsehen können. 
 
Anhand dieser Informationen können Sie nun entscheiden, welche Objekte Sie als Vergleichsobjekte 
für Ihre Kostenermittlung verwenden möchten. 
Alle gewünschten Objekte müssen markiert werden und über den Button “Übernahme für alle 
Kostengruppen” werden die Kostenkennwerte ermittelt und in der aktuellen Kostenermittlung 
verwendet. 
 
 
Hinweis: 
 
Der Import von Vergleichsobjekten kann auf 2 Ebenen erfolgen. Entweder für alle Kostengruppen 
oder für eine bestimmte Kostengruppe. Wenn Sie links in der Baumstruktur eine KG markiert haben 
und dann über den Import in die Objektdatenbank wechseln, können Sie auswählen, für welche 
Ebene der Import erfolgen soll: 
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3.3.2 Gebäude 
 
Für eine „schnelle“ Kostenschätzung oder Kostenberechnung eignet sich besonders das 
Objektvergleichsverfahren. Hierfür bietet das BKI (Baukosteninformationszentrum) eine umfangreiche 
Gebäudedatenbank an. 
 
Hinweis: 
 
Der Unterschied zwischen der Objekt- und der Gebäudedatenbank besteht darin, dass Sie bei der 
Gebäudedatenbank keinen Zugriff auf die einzelnen Objekte erhalten, die den Gebäudearten 
hinterlegt sind. Sie erhalten also „nur“ die von-mittel- und bis-Werte der einzelnen Kostengruppen 
und haben keine Möglichkeit die Informationen der einzelnen Objekte einzusehen. 
 
Klicken Sie zum Import von Gebäudearten auf „Import – Gebäude“: 
 

 
 
 
Links in Baumstruktur können Sie die gewünschte Gebäudeart markieren und sehen rechts alle 
wichtigen Informationen zu dieser Gebäudeart: 
 

 
 
 
Anders als bei der Objektdatenbank müssen Sie hier keine einzelnen Objekte markieren, sondern 
können direkt auf den Button <Übernahme für alle Kostengruppen> klicken.  
Alle Kostenkennwerte werden ermittelt und zu den einzelnen Kostengruppen angezeigt: 
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Über die Button <Von – Mittel – Bis> können Sie den gewünschten Kostenwert aktivieren und das 
Programm ermittelt sofort die Kosten dieser Kostengruppe. 
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3.3.3 Kostenelemente 
 
Für eine umfangreichere Kostenberechnung eignet sich besonders die Elementmethode.  
Hierfür bieten alle Anbieter eine entsprechende Datenbank an. 
  
Klicken Sie zum Import von Kostenelementen auf „Import – Kostenelemente“: 
 

 
 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem alle verfügbaren Kostenelemente in einer Baumstruktur 
angezeigt werden: 
 

 
 
 
In der Symbolleiste haben Sie noch die Möglichkeit auf einen speziellen Anbieter, die Ebenentiefe und 
den gewünschten Datenbanktyp zu filtern. 
 
Makroelemente befinden sich unterhalb der ersten Ebene der DIN 276, also z.B. direkt unter der KG 
300 Baukonstruktion. 
Grobelemente befinden sich unterhalb der zweiten Ebene der DIN 276, also z.B. unter der KG 310 
Baugrube. 
Feinelemente befinden sich unterhalb der dritten Ebene der DIN 276, also z.B. unter der KG 311 
Baugrubenherstellung. 
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Wenn Sie ein Kostenelement markieren, wird dies automatisch in die Liste der zu importierenden 
Kostenelemente übernommen: 
 

 
 
 
Jetzt können Sie in einem Durchgang alle verfügbaren Datenbanken durchgehen und alle 
gewünschten Kostenelemente markieren. 
Mit einem Mausklick auf <Übernehmen> werden alle markierten Kostelemente in die aktuelle 
Kostenermittlung übernommen und in der Übersicht angezeigt: 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
Bitte achten Sie auf die Filterfunktionen. Um nur die gerade importierten Kostenelemente anzuzeigen, 
müssen Sie folgenden Filter einstellen: 
 
Ebenen = 5 
Nur mit Kosten = Nein 
Nur gewählte Ebene = Ja 
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3.3.4 DBD 
 
DBD steht für „Dynamische Baudaten“. 
Die Firma Dr. Schiller & Partner GmbH entwickelt in Zusammenarbeit mit dem STLB-Bau Daten und 
Software für den Baubereich. 
 
- Die STLB-Bau Positionen können in das Modul „AVA“ importiert werden. 
- Die DBD-BIM Elements (früher DBD Kostenelemente) können in das Modul „Kostenermittlung“ 

importiert werden. 
 
Die DBD Elemente werden nicht in einer statischen Datenbank angeboten, sondern über eine 
Schnittstelle mit einem dynamischen Abfragesystem. 
Sie wählen keine Elemente aus einer Liste (wie bei BKI, BTK und Sirados), sondern erzeugen das 
Element durch ein Abfragesystem. 
 
 
DBD-BIM – Online 
 

 
  



SJ Software GmbH I 52070 Aachen I Lothringerstraße 61 

29 

Mit Aufruf dieser Funktion öffnet sich nach erfolgreichem Login, die Startoberfläche der DBD-BIM 
Elements: 
 

 
 
 
Folgend können Sie sich ihr Bauteil aussuchen und konfigurieren.  
 
Mit dem Button „Daten übernehmen“ wird das gebildete Element in die Kostenermittlung 
übernommen und automatisch in die richtige Kostengruppe einsortiert: 
 
 
DBD-BIM – Einzelplatz 
 

 
 
 
Die Funktionsweise der Einzeilplatz Variante ist analog zur Online-Version. 
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3.3.5 Sirados Live 
 
Bei Sirados Live handelt sich um eine Online Schnittstelle, mit der Sie auf alle von Ihnen registrierten 
Kostenelementen zugreifen können. 
 
Klicken Sie zum Import von sirados Kostenelementen auf „Import – Sirados Live“: 
 

 
 
 
Jetzt öffnet sich eine Abfrage zur Eingabe Ihrer Zugangsdaten 
 
 
Hinweis: 
 
Wenn Sie noch nicht für Sirados Live registriert sind, können Sie auf den Button <Demozugang 
starten> klicken. 
 
 
In der Baumstruktur erscheinen die Kostenelemente. 
 

 
 
 
Im obigen Bild kann man die Struktur der Grob- und Feinelemente gut erkennen. 
Das erste Element „1.360.2.5112“ gehört zur Kostengruppe 360, also zur zweiten Ebene der DIN 276. 
Es handelt sich damit um ein Grobelement, welches direkt unter der KG 360 einsortiert wird. 
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Wenn wir dieses Element markieren und übernehmen, erscheint beim Import folgende Abfrage: 
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Das zweite Element „1.360.2.1411“ gehört zur Kostengruppe 364, also zur dritten Ebene der DIN 276. 
Es handelt sich damit um ein Feinelement, welches unter der KG 364 einsortiert wird. 
Feinelemente haben die Besonderheit, dass sie alle notwendigen Informationen zu den 
darunterliegenden Positionen enthalten. 
 

 
 
 
Wenn wir dieses Element markieren und übernehmen, erscheint beim Import folgende Abfrage: 

 
 
 
Wenn wir die zweite Option wählen, werden alle enhaltenen Positionen zu diesem Element zusätzlich 
in unsere Kostenermittlung importiert. 
Damit haben wir später beim Export einer Kostenermittlung nach GAEB die Möglichkeit unsere Daten 
automatisch in die hinterlegten Grob-LVs aufzuteilen.  
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3.4 Export 
 

3.4.1 GAEB 
 
Beim Export nach GAEB können Sie zwischen den Versionen 90, 2000 und XML unterscheiden. 90 
steht dabei für das Jahr 1990 und 2000 für das Jahr 2000. XML ist die neueste Version, die es auch 
bereits seit mehreren Jahren gibt. 
Sie sollten sich beim Export für die Version entscheiden, die von der Software unterstützt wird, in die 
Sie die Datei importieren möchten. 
 
 
Hinweis: 
 
Ein Export von Kostenermittlungsdaten nach GAEB macht nur dann Sinn, wenn Sie eine 
Kostenermittlung mit Kostenelementen angelegt haben. Nur dann können die Daten eines 
Kostenelements über GAEB in ein AVA-Programm übergeben werden. Insofern ist eine reine 
Übergabe von Kosten der einzelnen Kostengruppen (z.B. 325.000,- Euro für die Kostengruppe 300) 
nicht vorgesehen. 
 
Bei dieser Übergabe von Kostenelementen nach GAEB haben wir zwei verschiedene Möglichkeiten 
eingebaut: 
 
1. Export der Kostenelemente mit den hinterlegten LV-Positionen: 
 
Dieser Export ist nur bei Kostenelementen möglich, die im Hintergrund die Aufteilung in die 
entsprechenden LV-Positionen zugeordnet haben. Zurzeit bieten dies nur die DBD-Kostenelemente 
und die sirAdos-Feinelemente.  
 
Beim Import der sirados Kostenelemente müssen Sie dafür folgende Option ausgewählt haben: 
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Öffnen Sie die gewünschte Kostenermittlung, die Sie nach GAEB exportieren wollen und wählen dann 
folgende Funktion: 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
Die Nummer 82 steht für die Austauschphase <Kostenanschlagsübergabe>. Diese wurde von uns 
gewählt, damit auch die Kosten übergeben werden können. 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie den Ordner für den GAEB-Export auswählen können: 
 

 
 
 
Die Dateien werden automatisch angelegt, Sie können hier nur einen Ordner auswählen. 
Mit einem Mausklick auf den Button „Ordner auswählen“ werden alle notwendigen GAEB-Dateien 
sofort angelegt. 
 
 
Hinweis: 
 
Bei dieser Aufschlüsselung von Kostenelementen in die Ausschreibungstexte wird zusätzlich eine 
automatische Mengenverteilung durchgeführt. Nach einem internen Schlüssel wird die vorhandene 
Elementmenge in die einzelnen Mengen der Ausschreibungstexte übergeben. 
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2. Export der Kostenelemente ohne die hinterlegten LV-Positionen: 
 
Dieser Export ist mit allen Kostenelementen möglich, da keine weitere Aufteilung in 
Ausschreibungstexte erfolgt. Diese Kostenelemente werden 1:1 mit allen Informationen nach GAEB 
exportiert. 
 
Öffnen Sie die gewünschte Kostenermittlung mit Kostenelementen, die Sie nach GAEB exportieren 
wollen und wählen dann folgende Funktion: 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
Die Nummer 82 steht für die Austauschphase <Kostenanschlagsübergabe>. Diese Phase wurde von 
uns gewählt, damit auch die Kosten übergeben werden können. 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie den Ordner für den GAEB-Export auswählen können: 
 

 
 
 
Die Dateien werden automatisch angelegt, Sie können hier nur einen Ordner auswählen. 
Mit einem Mausklick auf den Button „Ordner auswählen“ werden alle notwendigen GAEB-Dateien 
sofort angelegt. 
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3.4.2 Eigene Datenbank 
 
Sie können jede Kostenermittlung in eine eigene Objektdatenbank exportieren, um diese eigenen 
Daten als Vergleichsobjekt bei neuen Kostenschätzungen zu verwenden. Dabei ist es natürlich 
sinnvoll die Werte einer Kostenfeststellung und nicht der Kostenschätzung zu benutzen. 
 
Öffnen Sie die Kostenfeststellung, die Sie in eine eigene Objektdatenbank exportieren wollen und 
wählen dann Funktion <Export – Eigene Datenbank>: 
 

 
 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie die gewünschte Gebäudeart auswählen und einen 
Objekttext eingeben müssen: 
 

 
 
 
Mit einem Mausklick auf <OK> ermittelt das Programm alle erforderlichen Werte und speichert diese 
Kostenfeststellung in die eigene Objektdatenbank. 
Öffnen Sie diese eigene Objektdatenbank und markieren hier die gerade ausgewählte Gebäudeart: 
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Alle Kosten- und Planungskennwerte wurden automatisch berechnet und können in den 
verschiedenen Registerkarten abgelesen werden. 
Zusätzlich haben Sie hier auch die Möglichkeit Zeichnungen und Fotos Ihren eigenen Objekten 
hinzuzufügen. 
Dieses Objekt kann nun bei einer neuen Kostenschätzung als Vergleichsobjekt verwenden werden. 
 
 
 
 
 

3.4.3 Tabelle 
 
Hinweis: 
 
Da beim Export die Daten aus der Kostenübersicht verwendet werden, ist es zum Export der 
Kostenelemente notwendig, dass Sie die gewünschte Ebene auf 5 einstellen: 
 

 
 
 
Beim Export in eine Tabellenkalkulation haben Sie zwei Möglichkeiten. 
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1. Export mit Kostenelement-Langtext 
 

 
 
 
In diesem Fall werden alle Kostenelemente mit dem entsprechenden Langtext exportiert. 
 
 
 
2. Export ohne Kostenelement-Langtext 
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4 Kostenermittlungen 
4.1 Einleitung 
 
Eine Kostenermittlung ist die Vorausberechnung der entstehenden Kosten bzw. die Feststellung der 
tatsächlich entstandenen Kosten. Entsprechend dem Planungsfortschritt wird in verschiedene Arten 
der Kostenermittlung unterschieden: 
 
 
Kostenrahmen 
 
Der Kostenrahmen dient der Entscheidung über die Bedarfsplanung, grundsätzlichen 
Wirtschaftlichkeits- und Finanzierungsüberlegungen sowie der Festlegung einer Kostenvorgabe. 
 
 
Kostenschätzung 
 
Die Kostenschätzung dient als eine Grundlage für die Entscheidung über die Vorplanung. 
 
 
Kostenberechnung 
 
Die Kostenberechnung dient als eine Grundlage für die Entscheidung über die Entwurfsplanung. 
 
 
Kostenvoranschlag 
 
Der Kostenvoranschlag dient den Entscheidungen über die Ausführungsplanung und die Vorbereitung 
der Vergabe. 
Der Kostenvoranschlag kann entsprechend dem für das Bauprojekt gewählten Projektablauf einmalig 
oder in mehreren Schritten aufgestellt werden. 
 
 
Kostenanschlag 
 
Der Kostenanschlag dient den Entscheidungen über die Vergaben und die Ausführung. 
Der Kostenanschlag wird entsprechend dem für das Bauprojekt gewählten Projektablauf in mehreren 
Schritten aufgestellt, indem die Kosten auf dem jeweils aktuellen Kostenstand (Angebot, Auftrag oder 
Abrechnung) zusammengestellt werden. 
 
 
Kostenfeststellung 
 
Die Kostenfeststellung dient zum Nachweis der entstandenen Kosten sowie gegebenenfalls zu 
Vergleichen und Dokumentationen. 
 
Das Programm kann für alle hier aufgeführten Arten genutzt werden, da es eine Vertiefung der DIN 
276 bis in die 3. Ebene (und weiter bis zu den Kostenelementen) ermöglicht. 
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Der Aufbau der Baumstruktur ist bei jeder Kostenermittlung identisch: 
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4.2 Neue Kostenermittlung anlegen 
 
Um eine neue Kostenermittlung anzulegen, müssen Sie links in der Baumstruktur entweder ein Projekt 
oder einen Ordner markieren. 
Klicken Sie jetzt auf <Start – Module – Kostenermittlung>: 
 

 
 
 
Nach bestätigen des Hinweisfensters mit Ok, wir die neue Datenbank wird angelegt. 
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4.3 Allgemeines 
4.3.1 Einleitung 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur auf den Eintrag <Allgemeines> klicken, sehen Sie rechts 
folgenden Dialog: 
 

 
 
 
Hier können Sie die Schrift für alle Textfelder innerhalb dieser Kostenermittlung nachträglich 
verändern. Bitte beachten Sie, dass dabei eingestellte Formatierung verloren gehen und alle 
Textfelder angepasst werden. 
Zusätzlich erhalten Sie alle Informationen aus den drei enthaltenen Bereichen <Angaben>, 
<Bemerkungen> und <Vergleichsobjekte>. 
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4.3.2 Angaben 
 
Einleitung 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur auf den Eintrag <Angaben> klicken, sehen Sie rechts folgenden 
Dialog: 
 

 
 
 
Hier können Sie allgemeine Informationen zu Ihrer Kostenermittlung eingeben. 
 
 
 
Grundlagen 
 
Entsprechend dem Planungsfortschritt wird in verschiedene Arten der Kostenermittlung 
unterschieden: 
 
Kostenrahmen 
Kostenschätzung 
Kostenberechnung 
Kostenvoranschlag 
Kostenanschlag 
Kostenfeststellung 
 
Zu jedem Bereich können Sie hier die entsprechenden Grundlagen markieren, die Ihrer 
Kostenermittlung zugrunde liegen. 
 
 
 
Kostenstand 
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Hier können Sie den Baupreisindex entweder zum Zeitpunkt der Ermittlung oder auf den 
(prognostizierten) Zeitpunkt der Fertigstellung eingeben. Den entsprechenden Zeitpunkt können Sie in 
dem zugehörigen Eingabefeld eintragen. In der Auswahlliste für den Indexstand erscheint die Liste, 
die Sie regelmäßig unter <Stammdaten – Listen – Kostenermittlungen – Baupreisindex> pflegen 
sollten. Sämtliche Kosten (außer KG 100) werden nach einer Änderung angepasst. 
 
 
Hinweis: 
 
Achten Sie vor der Eingabe von Kostenwerten darauf, welchen Indexstand Sie eingestellt haben! 
Wenn Sie Kosten eingeben oder ändern, beziehen sich diese Kosten immer auf den eingestellten  
Baupreisindex. 
 
 
 
Umsatzsteuer 
 
Als Voreinstellung ist immer der Eintrag <brutto> aktiv. 
Die Mehrwertsteuer ist bereits im Baupreisindex enthalten, da es sich bei den Bauleistungen im 
Wohnungs-, Nichtwohnungs- und Straßenbau in der Regel um Leistungen für den Endverbraucher 
handelt. 
Wenn der Eintrag <brutto> aktiv ist, dürfen Sie also den Mehrwertsteuer-Satz nicht eingeben oder 
verändern können, da er im eingestellten Index bereits enthalten ist. Aus diesem Grund ist das 
Eingabefeld für die im Index enthaltene MwSt. nur aktiv, wenn Sie den Punkt <netto> aktiviert haben. 
Jetzt geben Sie den MwSt.-Satz ein, der zum Zeitpunkt des eingestellten Index gültig ist/war. 
Sämtliche Beträge (außer KG 100) werden nach einer Änderung angepasst. 
 
 
 
 
 
Zusätzlicher Faktor 
 
Mit dem Faktor haben Sie die Möglichkeit, die ermittelten Kosten pauschal für die komplette 
Kostenermittlung (außer KG 100) zu verändern. Hierzu wird der Faktor mit dem aktuell gewählten 
Baupreisindex multipliziert. 
Nach einer Änderung werden die Kosten sofort neu berechnet. Der Standardwert für den Faktor ist 
100. 
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Daten der Baumaßnahme speziell für die Kostenermittlung ändern 
 
Mit einem Mausklick auf diesen Button öffnet sich die Projektkarte mit allen Informationen, die Sie bei 
der Neuanlage des Projektes eingegeben haben. Diese Daten wurden in die Kostenermittlung kopiert 
und werden jetzt exklusiv für diese Kostenermittlung verwendet. 
 
 
Hinweis: 
 
Es gibt keine Referenz auf die Daten der allgemeinen Projektkarte. Änderungen, die Sie hier 
vornehmen, gelten nur für diese Kostenermittlung. 
Durch diese Vorgehensweise haben Sie die Möglichkeit, in einem Projekt verschiedene 
Kostenermittlungen zu verwalten, die sich z.B. bei den Grundflächen und Rauminhalten unterscheiden 
können. Sie können beispielsweise mehrere Bauabschnitte oder Varianten eines Projektes in 
getrennten Kostenermittlungen verwalten. 
 
Nachdem Sie die Grundflächen und Rauminhalte geändert und gespeichert haben, werden diese 
Änderungen direkt in der Kostenermittlung aktualisiert. Dabei werden nie die Kosten geändert, 
sondern immer die EPs neu berechnet. 
 
 
Beispiel: 
 
Alter Wert zur KG 300 = 465m2 BGF x EP von 325,- = Kosten von 151.125,- 
Änderung der BGF von 465m2 auf 420m2. 
Neuer Wert zur KG 300 = 420m2 BGF x EP von 359,82 = Kosten von 151.125,- 
 
 
 
 
Daten der Baumaßnahme neu aus aktueller Projektkarte übernehmen 
 
Diese Funktion haben wir für den Fall eingebaut, dass Sie vor dem Anlegen einer Kostenermittlung 
vergessen haben, die Projektkarte vollständig auszufüllen. 
Nach einer Sicherheitsabfrage, können Sie alle vorhandenen Daten aus der zentralen Projektkarte 
übernehmen. 
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4.3.3 Bemerkungen 
 

 
 
 
Hier können Sie zusätzliche Bemerkungen zur Kostenermittlung eingeben, die optional nach dem 
Deckblatt gedruckt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.3.4 Vergleichsobjekte 
 

 
 
 
Hier werden alle Vergleichsobjekte angezeigt, die Sie über den Import für Ihre Kostenermittlung 
ausgewählt haben. 
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4.4 Kosten 
4.4.1 Kostenübersicht 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur auf den Eintrag <Kosten> klicken, sehen Sie rechts die 
Kostenübersicht: 
 

 
 
 
In der Kostenübersicht werden die ermittelten Kosten angezeigt und können gleichzeitig auch 
bearbeitet werden. Es handelt sich also um eine editierbare Tabelle, die Sie mit der Funktion <Tabelle 
bearbeiten> aktivieren können. 
 
 
 
 
 

4.4.1.1 Ebenen 
 

 
 
Die Struktur der DIN 276 sieht 3 Ebenen vor, z.B.: 
300 Bauwerk – Baukonstruktion 
310 Baugrube/Erdbau 
311 Herstellung 
 
Zusätzlich gibt es 2 weitere Ebenen für die Kostenelemente, die sich in die Ausführungsklassen und 
die Ausführungsarten aufgliedern, z.B.: 
 
AK 311.01 Boden ausheben 
AA 311.01.01 Boden maschinell ausheben Bk. 1-3 seitl. lagern 
 
Also gibt es insgesamt 5 Ebenen, die Sie in der Kostenübersicht beliebig markieren und damit 
anzeigen können.  
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4.4.1.2 Optionen 
 

 
 
 
Nur mit Kosten 
 
Mit dieser Funktion können Sie alle Einträge, die noch keine Kosten enthalten, ausblenden. 
 
 
Alle Einträge anzeigen: 
 

 
 
 
Nur Einträge mit Kosten anzeigen: 
 
(Kostengruppe 100 und 700 werden nicht mehr angezeigt.) 
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Nur gewählte Ebene 
 
Mit dieser Funktion können Sie alle Zwischenebenen ausblenden. 
Anzeige mit Zwischenebenen: 
 

 
 
 
Anzeige ohne Zwischenebenen: 
(Die erste Ebene wird nicht mehr angezeigt.) 
 

 
 
 
 
Tabelle bearbeiten 
 
Mit dieser Funktion können Sie die Bearbeitung der Tabelle aktivieren. Alle Zellen in denen sich 
änderbare Eingaben befinden, können mit der Maus markiert und dann direkt bearbeitet werden. 
Zellen in denen sich feste Eingaben enthalten bleiben weiterhin gesperrt. 
 
 
 
Zelleninfos ein 
 
Mit dieser Funktion erhalten Sie zusätzliche Informationen, wenn Sie den Mauszeiger über eine Zelle 
fahren. 
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4.4.1.3 Dopppelklick 
 

 
 
 
Eingabedialog öffnen 
 
Wenn Sie diese Funktion aktivieren und in der Kostenübersicht einen Doppelklick auf eine Zelle 
machen, öffnet sich ein zusätzlicher Dialog, in dem Sie alle Eingaben vornehmen können: 
 

 
 
 
Zum Arbeitsbereich wechseln 
 
Wenn Sie diese Funktion aktivieren und in der Kostenübersicht einen Doppelklick auf eine Zelle 
machen, öffnet das Programm links die Baumstruktur und wechselt in den gewünschten 
Arbeitsbereich: 
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4.4.1.4 Suche 
 

 
 
 
Über die Suche können Sie den Inhalt der Kostenübersicht durchsuchen. Geben Sie den gewünschten 
Suchbegriff ein und klicken dann auf die Lupe. In der Kostenübersicht wird der erste Eintrag, der den 
Suchbegriff enthält, markiert. Klicken Sie jetzt auf den kleinen Pfeil nach unten und die Markierung 
springt zum nächsten Eintrag, der den Suchbegriff enthält. 
 
 
 
 
 
 

4.4.1.5 Spaltenanzeige 
 

 
 
 
 

 
 
 
Mit dieser Funktion können Sie den Aufbau der Kostenübersicht selber einstellen. Nur die erste 
Spalte „KG.AK.AA“ ist zwingend notwendig. Alle anderen Spalten können beliebig ausgewählt werden. 
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4.4.2 Registerkarte KG 
4.4.2.1 Einleitung 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur eine Kostengruppe oder ein Kostenelement anklicken, sehen Sie 
rechts folgenden Dialog: 
 

 
 
 
In diesem Dialog können Sie alle notwendigen Daten zu einer Kostengruppe oder einem 
Kostenelement eingeben. 
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4.4.2.2 Menge 
 
Es gibt zwei verschiedene Arten von Mengen: 
 
Menge zu einer indirekten Bezugsgröße 
 
Hierbei handelt es sich um eine Menge, die Sie bereits in der Projektkarte eingegeben haben und die 
allgemein für das ganze Bauvorhaben gilt: 
 

 
 
 
Insofern können Sie in der Registerkarte KG diese Menge nicht mehr neu eingeben (grau hinterlegt), 
sondern nur noch aus der Auswahlliste für die Einheit übernehmen: 
 

 
 
 
Wenn Sie eine andere indirekte Bezugsgröße auswählen, wird das Eingabefeld hinter <Menge:> neu 
gefüllt und bereits vorhandene Kosten werden neu berechnet. 
 
 
Hinweis: 
 
Die Vorgaben dieser indirekten Bezugsgrößen erfolgen automatisch nach DIN 277.  
Beispiel: die Kostengruppe 300 wird nach m2 Bruttogrundfläche ermittelt. 
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Menge zu einer direkten Bezugsgröße 
 

 
 
 
Hierbei handelt es sich um eine Menge die direkt bezogen auf die ausgewählte Kostengruppe 
eingegeben werden muss: 
 

 
 
 
Das Eingabefeld ist jetzt geöffnet und Sie können die Menge entweder direkt eingeben oder über das 
Rechenblatt ermitteln. 
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4.4.2.3 Einheit 
 
Für jede Kostengruppe gibt es eine Vorbesetzung der Einheit nach DIN 277. Mit der Auswahlliste 
können Sie diese Vorgabe verändern. Wenn Sie eine indirekte Bezugseinheit auswählen (z.B. BGF 
oder BRI) wird automatisch die entsprechende Menge aus der Projektkarte übernommen und bereits 
vorhandene Kosten werden neu berechnet. 
 
 
 
 
 

4.4.2.4 EP 
 
Hier können Sie den Einheitspreis für die ausgewählte Kostengruppe entweder direkt eingeben oder 
über das Rechenblatt ermitteln. Dafür muss aber der Button <EP> aktiv sein. Wenn Sie einen EP aus 
der Datenbank aktiviert haben, ist das Eingabefeld hinter <EP> gesperrt: 
 

 
 

 
 
 
Hierin liegt auch der entscheidende Vorteil beim Einsatz einer zusätzlichen Baukostendatenbank:  
Ohne den Einsatz einer Baukostendatenbank müssen Sie den entsprechenden EP schätzen oder aus 
anderen Quellen ermitteln.  
Mit dem Einsatz einer Baukostendatenbank erhalten Sie für jede Kostengruppe automatisch die von- 
mittel- und bis-Preise für alle Kostengruppen der DIN 276 speziell für die Art Ihres Bauvorhabens: 
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4.4.2.5 Kosten 
 
Im Normalfall wird dieses Eingabefeld durch die Berechnung von Menge x EP automatisch ermittelt. 
Wir haben dieses Eingebfeld aber trotzdem zur Eingabe offen gelassen, damit Sie in Ausnahmefällen 
auch hier direkt die Kosten eingeben oder über das Rechenblatt berechnen können. In diesem Fall 
wird dann automatisch das Eingabefeld hinter <EP> neu berechnet (Kosten / Menge = EP). Sollten Sie 
bei dieser Kostengruppe einen EP aus der Datenbank markiert haben, wechselt die Markierung 
automatisch auf die Schaltfläche <EP>, da der Wert aus der Datenbank natürlich nicht verändert 
werden darf: 
 

 
 
 
 
 

4.4.2.6 Platzhalter 
 
Wenn zu einer Kostengruppe Kosten anfallen, die Sie zum Zeitpunkt der Ermittlung noch nicht 
abschätzen können oder wollen, können Sie diesen Platzhalter aktivieren: 
 

 
 
 
Sollten Sie zu dieser Kostengruppe bereits Kosten eingegeben haben, erscheint obige Abfrage, da alle 
Werte gelöscht werden müssen. 
Außer der Menge werden nun alle Eingefelder gesperrt: 
Der Ausdruck für diese Kostengruppe sieht dann folgendermaßen aus: 
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4.4.2.7 EPs aus der Datenbank 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur eine Kostengruppe markiert haben, sehen Sie bei den „EPs aus 
der Datenbank“ nur dann Informationen, wenn Sie Vergleichsobjekte aus einer Objektdatenbank 
geladen haben: 
 

 
 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur ein Kostenelement markiert haben, sehen Sie immer die EPs aus 
der Datenbank, da Kostenelemente mindestens einen Mittelpreis enthalten. Ohne Preisangabe könnte 
man mit Hilfe der Kostenlelemente sonst keine Kostenermittlung durchführen: 
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4.4.2.8 Rechenblatt 
 
Sie können zur Menge, zum EP und zu den Kosten jeweils ein Rechenblatt aufrufen. Mit diesem 
Rechenblatt haben Sie die Möglichkeit eine Berechnung durchzuführen und zusätzlich den großen 
Vorteil, dass diese Berechnung zu dem entsprechenden Eingabefeld gespeichert wird und auch 
ausgedruckt werden kann. Ihre Berechnung ist dadurch jederzeit nachvollziehbar. 
Sie klicken zuerst z.B. in das Eingabefeld zur Menge und klicken dann auf den Button <RBL 
Bearbeiten>: 
 

 
 
 
Jetzt öffnet sich das Rechenblatt, in dem Sie Text und Berechnungen eingeben können: 
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4.4.2.9 Kostenelementtext 
 
Dieses Feld wird nur mit Inhalt gefüllt, wenn Sie links in der Baumtruktur ein Kostenelement markiert 
haben: 
 

 
 
 
Jetzt können Sie über den Button <Kostenelementtext> den Texteditor öffnen und den Text 
bearbeiten. 
 
 
Hinweis: 
 
Eine Änderung hat aber nur Auswirkung auf das Kostenelement in dieser Kostenermittlung. In der 
originalen Datenbank kann der Text nicht geändert werden. 
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4.4.2.10 Beschreibung 
 
Hier können Sie zusätzliche Beschreibungen zur markierten Kostengruppe oder zum markierten 
Kostenelement eintragen: 
 

 
 
 
Beim Ausdruck können Sie diese Beschreibungen markieren: 
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4.4.2.11 Ausgewählte Vergleichsobjekte 
 
Falls Sie bereits Vergleichsobjekte ausgewählt haben, werden diese auf der rechten Seite angezeigt 
und können auch bearbeitet oder ganz gelöscht werden: 
 

 
 
 
Um einzelne Objekte aus der Liste zu entfernen, machen Sie einfach einen Doppelklick auf das 
gewünschte Objekt und entfernen dann den Haken: 
 

 
 
 
Wenn Sie Ihre Vergleichsobjekte für alle Kostengruppen importiert haben, sehen Sie hier den Text 
„Allgemein (…)“: 
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Wenn Sie Ihre Vergleichsobjekte für eine spezielle Kostengruppe importiert haben, sehen Sie hier den 
Text „KG-spezifisch (…)“: 
 
 
Hinweis: 
 
Eine KG-spezifische Auswahl von Vergleichsobjekten überlagert eine allgmeine Auswahl. Wenn Sie 
eine KG-spezifische Auswahl löschen, wird eine vorhandene allgemeine Auswahl wieder zum 
Vorschein kommen. 
 
 
Hinweis: 
 
Dies geht aber nur bei einer Objekt- und nicht bei einer Gebäudedatenbank. Nur wenn man Zugriff 
auf die einzelnen Objekte hat, kann man diese bei den Vergleichsobjekten auch markieren oder 
demarkieren. Bei einer Gebäudedatenbank kann man nur eine komplette Gebäudeart auswählen. 
 
 
 
 
 
 

4.4.2.12 KG 700: Prozentanteile bearbeiten 
 
Speziell für die Kostengruppe 700 haben wir eine zusätzliche Funktion eingebaut, damit Sie die 
Kosten für diese Kostengruppe nicht nur eingeben, sondern auch prozentual ermitteln lassen können: 
 

 
 
 
Mit einem Mausklick auf die Schaltfläche <%> öffnet sich folgender Dialog: 
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Hier haben Sie jetzt die Möglichkeit die Kosten für die Kostengruppe 700 durch Prozentanteile an den 
den anderen Kostengruppen automatisch berechnen zu lassen. Dies hat zusätzlich den Vorteil, dass 
durch eine Kostenänderung bei den anderen Kostengruppen direkt auch die Kosten der 
Kostengruppe 700 aktualisiert werden. 
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4.4.3 Registerkarte LB 
4.4.3.1 Einleitung 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur eine Kostengruppe oder ein Kostenelement anklicken und dann 
die Registerkarte <LB> auswählen, sehen Sie rechts folgenden Dialog: 
 

 
 
 
In dieser Registerkarte können Sie die Kosten alternativ zu den Kostengruppen der DIN 276 auch 
nach Leistungsbereichen ermitteln. 
Auch hier erfolgt die Eingabe wieder kostengruppenspezifisch. Dies bedeutet, dass Sie links in der 
Baumstruktur zuerst die gewünschte Kostengruppe markieren und dann rechts auf die Registerkarte 
<LB> klicken müssen. 
Wenn Sie eine neue Kostenermittlung angelegt haben, wurden die Leistungsbereiche aus den 
Stammdaten in diese Kostenermittlung übernommen: 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
Dies ist die Vorgabe bei der Neuanlage einer Kostenermittlung. 
 
→ Eine nachträgliche Änderung in dieser Kostenermittlung hat keine Auswirkung auf die Stammdaten 
→ Eine nachträgliche Änderung bei den Stammdaten hat keine Auswirkung auf bestehende 
Kostenermittlungen. 
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4.4.3.2 Eingabe über Prozente 
 
Eine prozentuale Aufteilung der Kosten auf die Leistungsbereiche ist nur möglich, wenn Sie in der 
Registerkarte KG bereits Kosten eingegeben haben. Sollte dies nicht der Fall sein, können Sie nur die 
Variante „Eingabe über Kosten“ verwenden. 
Um diese prozentuale Aufteilung durchzuführen, muss die Markierung über der Prozentspalte aktiv 
sein: 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
An diesem System können Sie erkennen, dass sich die Eingabe der Kosten über die Kostengruppen 
oder die Leistungsbereiche nicht ausschließen. Kosten, die Sie bei den Kostengruppen eingegeben 
haben, können über die Leistungsbereiche verteilt werden. Sollten Sie bei den Leistungsbereichen 
geänderte Kosten eingeben, werden diese automatisch in die Kostengruppen übernommen. 
 
 
Wenn Sie für Ihre Kostenermittlung bereits Vergleichsobjekte aus einer Objekt- oder 
Gebäudedatenbank importiert haben, wird Ihnen die prozentuale Verteilung der Kosten auf die 
einzelnen Leistungsbereiche angezeigt. 
 
Wenn Sie in Ihrer Kostenermittlung keine Vergleichsobjekte ausgewählt haben, bleiben diese Spalten 
leer. 
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Hinweis: 
 
In den Programmeinstellungen können Sie festlegen, welche Spalten hier angezeigt werden sollen: 
 

 
 
 
Jetzt können Sie in das Eingabefeld für die Prozente einen Wert eingeben und das Programm 
ermittelt automatisch den Ist-Wert zur Berechnung der Kosten: 
 

 
 
 
Durch dieses System ist gewährleistet, dass die Summe aller Prozentwerte immer 100 ergibt. Dies 
setzt aber auch voraus, dass zu allen vorhandenen Leistungsbereichen der entsprechende Wert 
eingegeben wird. Anderenfalls werden die Kosten durch diese prozentuale Angleichung verfälscht. 
 
 
Beispiel: 
 
Beim Leistungsbereich 000 Baustelleneinrichtung geben Sie in der Spalte <Eingabe %> eine 2 ein: 
→ für LB 000 ergibt sich: 100 / 2 * 2 = 100 (Prozent) 
 
Beim Leistungsbereich 001 Gerüstarbeiten geben Sie in der Spalte <Eingabe %> eine 3 ein: 
→ für LB 000 ergibt sich: 100 / (2+3) * 2 = 40 (Prozent) 
→ für LB 001 ergibt sich: 100 / (2+3) * 3 = 60 (Prozent) 
 
Beim Leistungsbereich 002 Erdarbeiten geben Sie in der Spalte <Eingabe %> eine 5 ein: 
→ für LB 000 ergibt sich: 100 / (2+3+5) * 2 = 20 (Prozent) 
→ für LB 001 ergibt sich: 100 / (2+3+5) * 3 = 30 (Prozent) 
→ für LB 002 ergibt sich: 100 / (2+3+5) * 5 = 50 (Prozent) 
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4.4.3.3 Eingabe über Kosten 
 
Um Kosten direkt bei den Leistungsbereichen eingeben zu können, muss die Markierung über der 
Kostenspalte aktiv sein. 
Sie können jetzt den entsprechenden Kostenwert eingeben und mit der <Enter> Taste direkt zum 
nächsten Leistungsbereich wechseln: 
 

 
 
 
Das Programm errechnet automatisch die Ist-Prozentwerte, wobei die Summe aller Prozentwerte 
immer 100 ergibt (siehe vorheriges Kapitel). 
Wie bei allen Kosteneingabefeldern im Programm können Sie auch hier ein Rechenblatt benutzen: 
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4.4.4 Registerkarte Kennungen 
 

 
 
 
In dieser Registerkarte können Sie die Kosten alternativ zu den Kostengruppen der DIN 276 auch 
nach eigenen Kennungen ermitteln. 
Auch hier erfolgt die Eingabe wieder kostengruppenspezifisch. Dies bedeutet, dass Sie links in der 
Baumstruktur zuerst die gewünschte Kostengruppe markieren und dann rechts auf die Registerkarte 
<Kennungen> klicken müssen. 
Wenn Sie eine neue Kostenermittlung angelegt haben, wurden die Kennungen aus den Stammdaten in 
diese Kostenermittlung übernommen: 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
Dies ist die Vorgabe bei der Neuanlage einer Kostenermittlung. 
 
→ Eine nachträgliche Änderung in dieser Kostenermittlung hat keine Auswirkung auf die Stammdaten 
→ Eine nachträgliche Änderung bei den Stammdaten hat keine Auswirkung auf bestehende 
Kostenermittlungen. 
 
 
Eine prozentuale Aufteilung der Kosten auf eigene Kennungen ist nur möglich, wenn Sie in der 
Registerkarte KG oder LB bereits Kosten eingegeben haben.  
Im Gegensatz zur Registerkarte der Leistungsbereiche ist es bei den Kennungen nur möglich bereits 
eingegebene Kosten prozentual zu verteilen. Sie haben hier nicht mehr die Möglichkeit eine direkte 
Kosteneingabe durchzuführen: 
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Jetzt können Sie in das Eingabefeld für die Prozente einen Wert eingeben und das Programm 
ermittelt automatisch den Ist-Wert zur Berechnung der Kosten: 
 
Durch dieses System ist gewährleistet, dass die Summe aller Prozentwerte immer 100 ergibt. Dies 
setzt aber auch voraus, dass zu allen vorhandenen Kennungen der entsprechende Wert eingegeben 
wird. Anderenfalls werden die Kosten durch diese prozentuale Angleichung verfälscht. 
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4.4.5 Drucken 
4.4.5.1 Einleitung 
 
Um eine Kostenermittlung drucken zu können, muss sie geöffnet sein. Klicken Sie dann im Menü auf 
die Funktion <Drucken>: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

4.4.5.2 Logo bis Drucker 
 
Logo 
 
Hier können Sie ein Logo auswählen und die Position für den Ausdruck bestimmen. Klicken Sie auf 
den kleinen Ordnerkasten und übernehmen dann die gewünschte Bilddatei. Dabei wird die Bilddatei 
nicht kopiert, sondern nur eine Referenz gesetzt. Wenn Sie die Bilddatei später verschieben oder 
löschen, müssen Sie diese Auswahl erneut durchführen. 
 
 
 
Erste Bürozeile 
 
Als Voreinstellung wird für jedes neue Projekt die eingegebene Bürozeile aus den 
Programmeinstellungen übernommen: 
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Wenn Sie diese Bürozeile jetzt verändern, hat dies Auswirkung auf alle Ausdrucke im aktuellen 
Projekt. Die Grundeinstellung bleibt aber unverändert. Durch dieses Prinzip haben Sie die 
Möglichkeit, einzelne Projekte z.B. mit einer Arbeitsgemeinschaft abzuwickeln, ohne die 
Grundeinstellungen zu verändern. 
 
 
 
Weitere Bürozeile 
 
Hier können Sie einen beliebigen Text eingeben, der auf jeder Seite im Ausdruck zusätzlich erscheint 
 
 
 
Text für Platzhalter 
 
Der Text für den Platzhalter lautet als Vorgabe: <Kosten müssen noch nachgetragen werden>. Dieser 
Text kann von Ihnen beliebig verändert werden und gilt immer für alle bestehenden und alle neuen 
Kostenermittlungen. 
In Ihren Kostenberechnungen haben Sie die Möglichkeit, zu jeder Kostengruppe einen Platzhalter zu 
setzen. Dieser Platzhalter symbolisiert die Tatsache, dass zu dieser Kostengruppe Kosten anfallen 
werden, die Sie zum Zeitpunkt der Kostenermittlung noch nicht abschätzen konnten oder wollten. 
Wenn Sie mindestens bei einer Kostengruppe einen Platzhalter gesetzt haben, erscheint dieser Text 
am Ende der Kostenermittlung: 
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Ausdruck nach 
 
Grundsätzlich erfolgt die Kostenermittlung immer nach den Kostengruppen der DIN 276. Deshalb 
erscheinen in der Baumstruktur der Kostenermittlung immer alle Kostengruppen von KG 100 bis KG 
700. Zusätzlich haben Sie aber auch die Möglichkeit, die Kosten nach Leistungsbereichen und nach 
eigenen Kennungen zuzuordnen. 
In dieser Auswahlliste wählen Sie, nach welchem Sortierkriterium der Ausdruck erfolgen soll. Wenn 
Sie den Ausdruck nach Leistungsbereichen oder nach eigenen Kennungen ausgewählt haben, wird die 
Auswahl der Gliederungstiefe gesperrt, da diese Gliederungstiefe nur beim Ausdruck der aktuellen 
DIN 276 möglich ist. 
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Drucker 
 
Hier können Sie einen der installierten Drucker auswählen und mit dem kleinen Button hinter der 
Auswahlliste auch die Druckereigenschaften einstellen 
 
 
 
 
 

4.4.5.3 Gliederungstiefe der Kostengruppen 
 
Speziell für jede Kostengruppe können Sie hier die Gliederungstiefe einstellen: 
 

 
 
 
Auch wenn die Kosten in den unteren Ebenen der DIN 276 eingegeben wurden, haben Sie trotzdem 
die Möglichkeit z.B. nur die erste Ebene (Kostengruppe 100 bis 800) zu drucken. 
 
Hinweis: 
 
Bei der Kostengruppe 100 gibt es keine Auswertungsmöglichkeit nach Leistungsbereichen. Dies ist 
technisch nicht möglich, da es sich bei der KG 100 um einen Sonderfall handelt. Bei der KG 100 
werden der Baupreisindex, die Mehrwertsteuer und der Faktor nicht berücksichtigt. 
 
Ebene 1: 
Die Kosten werden nur auf der ersten Ebene der DIN 276 gedruckt. 
 
Ebene 2: 
Die Kosten werden bis zur zweiten Ebene der DIN 276 aufgeschlüsselt. 
 
Ebene 3: 
Die Kosten werden bis zur dritten Ebene der DIN 276 aufgeschlüsselt. 
 
Ebene 4: 
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Die Kosten werden bis zur vierten Ebene der DIN 276 aufgeschlüsselt. Die vierte Ebene entspricht 
den Ausführungsklassen der einzelnen Kostenelemente. 
 
Ebene 5: 
Die Kosten werden bis zur fünften Ebene der DIN 276 aufgeschlüsselt. Die fünfte Ebene entspricht 
den Ausführungsarten der einzelnen Kostenelemente. 
 
LB: 
Die Kosten werden für diese Kostengruppe nicht nach der DIN 276, sondern nach Leistungsbereichen 
gedruckt. Anders als bei der DIN 276 werden immer nur die Leistungsbereiche gedruckt, in denen 
auch Kosten enthalten sind. 
 
Kennung: 
Die Kosten werden für diese Kostengruppe nicht nach der DIN 276, sondern nach eigenen Kennungen 
gedruckt. Anders als bei der DIN 276 werden immer nur die Kennungen gedruckt, in denen auch 
Kosten enthalten sind. 
 
 
 
 
 
 
 

4.4.5.4 Auswahl 
 
Bürozeile 
 
Sollte die Möglichkeit bestehen, dass Sie die Kostenermittlung direkt auf Ihr Briefpapier drucken 
können, können Sie diesen Eintrag demarkieren. Es wird dann kein Seitenkopf gedruckt. 
 
 
Allgemeine Angaben 
 
Hier handelt es sich um die Informationen, die Sie im Arbeitsbereich <Allgemeines – Angaben> 
eingegeben haben. Es ist also eine Art Deckblatt, welches Sie vor der Kostenermittlung ausdrucken 
können. 
 
 
Allgemeine Bemerkung 
 
Im Arbeitsbereich <Allgemeines – Bemerkungen> können Sie eine allgemeine Bemerkung für Ihre 
Kostenermittlung anlegen. Hier können Sie entscheiden, ob diese Bemerkung gedruckt werden soll. 
 
 
Menge, Einheit und EP 
 
Hier können Sie bestimmen, ob die Spalten für die Menge, Einheit und den EP gedruckt werden sollen. 
 
 
Nur KGs, die Kosten/Beschreibungen enthalten 
 
Diese Option ist nur auswählbar, wenn Sie bei <Ausdruck nach> die DIN 276 eingestellt haben. 
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Ist dieser Eintrag nicht markiert, werden immer alle Kostengruppen der DIN 276 gedruckt. Wenn Sie 
die Kosten nach Leistungsbereichen oder nach eigenen Kennungen ausdrucken, werden grundsätzlich 
nur die Einträge gedruckt, in denen Kosten enthalten sind. 
 
 
Beschreibungen 
 
Hier können Sie entscheiden, ob die zusätzliche Beschreibung gedruckt werden soll, die einer 
Kostengruppe oder einem Kostenelement hinterlegt wurde. 
 
 
Prozente 
 
Diese Option ist nur auswählbar, wenn Sie bei <Ausdruck nach> die DIN 276 eingestellt haben 
 
Wenn Sie diesen Eintrag markieren, wird in der letzten Spalte die prozentuale Verteilung der Kosten 
auf die einzelnen Kostengruppen angezeigt: 
 

 
 
 
Auf der ersten Ebene werden die Kosten für die KG 300 + 400 gleich 100 % gesetzt (Bauwerkskosten) 
und die restlichen Kosten (KG 100 + 200 + 500 + 600 + 700 + 800) ins Verhältnis gesetzt. Auf den 
unteren Ebenen wird immer auf 100 % nach oben gerechnet. 
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Kostengruppe 
 
Diese Option ist nur auswählbar, wenn Sie bei <Ausdruck nach> die Leistungsbereiche oder 
Kennungen eingestellt haben 
 
 
Wenn Sie diesen Eintrag markieren, wird in der letzten Spalte die KG gemäß der aktuellen DIN 276 zu 
den Kosten angezeigt: 
 

 
 
 
Quelle 
 
Hier haben Sie die Möglichkeit bei den Kostenelementen auch die Quelle auszudrucken. Der 
Ausdruck sieht dann folgendermaßen aus: 
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Kostenzusammenstellung 
 
Die Kostenzusammenstellung enthält immer die Kosten der ersten Ebene der DIN 276 und wird im 
Anschluss an die komplette Kostenermittlung gedruckt. 
 
 
 
Rechenblätter (als Anlage) 
 
Zu den Mengen, EPs und Kosten können Sie ein zusätzliches Rechenblatt verwenden, damit die 
Berechnungen erstens auch später nachvollziehbar sind und zweitens direkt zur Kostenermittlung 
gespeichert werden. Vorhandene Rechenblätter können als Anlage mit ausgedruckt werden: 
 
 
 
Vergleichsobjekte (als Anlage) 
 
Falls Sie in Ihrer Kostenermittlung Vergleichsobjekte ausgewählt haben, können Sie diese als 
übersichtliche Liste ausdrucken. 
 
 
Die Liste enthält die wichtigsten Angaben zu den Objekten und wird allgemein bzw. KG-spezifisch 
sortiert ausgedruckt. Für den Ausdruck werden die originalen Importdateien aus dem Bereich 
<Datenbanken> benötigt. Falls diese nicht zur Verfügung stehen, erscheint eine Meldung und der 
Druckvorgang wird fortgesetzt: 
 

 
 
 
Allerdings erscheinen im Ausdruck nur die Vergleichsobjekte, auf die SJ KOSMA zugreifen kann. 
 
 
Ausdruck ohne Preise 
 
Diese Funktion können Sie verwenden, um Ihre Kostenermittlung auch zum Einholen von Angeboten 
zu verwenden. Statt der Preise werden dann Platzhalter gedruckt. 
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4.4.5.5 Seitenränder und Sonstiges 
 
Hier können Sie noch verschiedene Einstellungen vornehmen. 
 
Hinweis: 
Wenn der Ausdruck nicht auf das eingestellte Papier passt, müssen Sie die entsprechenden 
Seitenränder vergrößern und nicht verkleinern. Jeder Drucker hat einen bestimmten 
„nichtbedruckbaren Bereich“. Die eingestellten Seitenränder dürfen nicht in diesen Bereich 
hineinragen. 
 
 
 
 
 
 

4.4.6 Honorare 
4.4.6.1 Einleitung 
 
Wenn Sie links in der Baumstruktur auf den Eintrag <Honorare> klicken, sehen Sie rechts folgenden 
Dialog: 
 

 
 
 
Hier werden alle eingegebenen Honorare in einer Übersicht angezeigt. 
Grundsätzlich brauchen Sie natürlich nur das Honorar der aktuellen HOAI zu ermitteln. Es handelt 
sich also nur um eine mögliche Anzeige, falls mehrere Berechnungen durchgeführt wurden. 
 
 
Hinweis: 
 
Es handelt sich nicht um ein komplettes HOAI-Programm, sondern nur um einen HOAI-Schnellrechner 
zur Ermittlung des Honorars. 
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4.4.6.2 HOAI (2009-2021) 
 
Wählen Sie zuerst das gewünschte Leistungsbild, den Honorarsatz und die Honorarzone aus: 
 
Klicken Sie nun auf den Button <Baukosten (in EUR) auf Grundlage der HOAI Novelle vom TT.MM.JJJJ 
übertragen>: 
 

 
 
 
Das Programm übernimmt automatisch die Kosten aus der Kostenberechnung in diese Tabelle. Mit 
einem Mausklick auf den gewünschten Eintrag werden die Eingabefelder aktiv und können 
nachträglich noch bearbeitet werden. 
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Klicken Sie auf die Registerkarte <Interpolation>: 
 

 
 
Links oben wird zur Information das ausgewählte Leistungsbild aus der Registerkarte <Baukosten> 
angezeigt. Die Werte von „Anrechenbare Kosten“ bis „Errechnetes Grundhonorar (100%)“ werden 
automatisch ermittelt und sind nicht veränderbar. 
In der Voreinstellung sind alle Leistungsphasen markiert, so dass das „Nettohonorar“ gleich dem 
„Errechneten Grundhonorar (100%)“ ist. Mit einem Mausklick auf das Markierungsfeld wird die 
gewünschte Leistungsphase demarkiert und aus der Berechnung entfernt. Mit einem Mausklick auf 
den Text der gewünschten Leistungsphase wird das Eingabefeld für den Prozentwert aktiv und kann 
verändert werden. 
 
 
Hinweis: 
 
Sie können die HOAI - Registerkarten nach Excel oder OpenOffice.org exportieren. Markieren Sie 
links in der Baumstruktur den gewünschten Eintrag und drücken dann <rechte Maustaste - Export>. 
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4.4.6.3 HOAI (2002) 
 
Übernehmen Sie zuerst die anrechenbaren Kosten aus der Kostenermittlung in die Tabelle: 
 

 
 
 
Klicken Sie auf die Registerkarte <Interpolation>. 
Wählen Sie die gewünschte Honorartafel und klicken dann auf den Button <Kosten aus Registerkarte 
„Anrechenbare Kosten“ übernehmen: 
 

 
 
 
Wählen Sie jetzt den Honorarsatz und die Honorarzone. Das Programm berechnet nun die 
Tabellenwerte und das Honorar: 
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4.4.7 Die rechte Maustaste 
4.4.7.1 Kosten zusammenführen 
 

 
 
 
Wenn Sie Ihr Projekt in mehrere Kostenermittlungen aufgeteilt haben, gibt es eine zusätzliche 
Funktion, um diese einzelnen Kostenermittlungen in eine neue Kostenermittlung zusammen zu führen. 
 
 
Hinweis: 
 
Bei dieser Zusammenführung können die Kosten nur bis zur dritten Ebene der DIN 276 verwendet 
werden. Wenn Sie mit der vierten oder fünften Ebene gearbeitet haben (Kostenelemente) werden die 
Kosten dieser Elemente auf die dritte Ebene summiert und dann mit den ausgewählten 
Kostenermittlungen addiert. Zusätzlich müssen ausgewählte Vergleichsobjekte entfernt werden, da 
diese bei den verschiedenen Kostenermittlungen unterschiedlich sein können. Es handelt sich also 
um eine Aufsummierung der Kosten bis zur dritten Ebene der DIN 276. 
 
 
Beispiel: 
 
Sie haben Ihr Projekt in zwei Kostenermittlungen aufgeteilt, um die Kosten für bspw. das Wohnhaus 
und den Gewerbeanbau getrennt zu ermitteln. 
 
Öffnen Sie zuerst die Kostenermittlungen für das Wohnhaus, drücken die rechte Maustaste und 
wählen die Funktion <Kosten zusammenführen>. 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie die weiteren Kostenermittlungen auswählen können, die 
mit der geöffneten Kostenermittlung zusammengeführt werden sollen. 
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Hinweis: 
 
Eine Zusammenführung ist nur von Kostenermittlungen innerhalb eines Projektes möglich. 
 
Jetzt müssen Sie noch die gewünschte Auswahl markieren: 
 
1. Mengen aufsummieren 
 
Damit die Mengen bei allen Kostengruppen aufsummiert werden können, ist es zwingend notwendig, 
dass die einzelnen Kostengruppen in allen ausgewählten Kostenermittlungen die gleiche Einheit 
haben. Wenn Sie in einer Kostenermittlung zur Kostengruppe 300 z.B. die BGF und in einer anderen 
Kostenermittlung BRI ausgewählt haben, können die Mengen nicht aufsummiert werden. Das 
Programm überprüft dies aber und gibt im Bedarfsfall eine Warnung: 
 

 
 
 
Dann müssen Sie die Einheiten entweder angleichen oder die Auswahl <Mengen nicht aufsummieren, 
sondern aus Basiskostenermittlung übernehmen> auswählen. 
 
 
2. Mengen nicht aufsummieren, sondern aus Basiskostenermittlung übernehmen 
 
In diesem Fall werden nur die Kosten aufsummiert aber die Mengen aus der Basiskostenermittlung 
übernommen. 
 
Hinweis: 
 
Bei diesem Vorgang werden keine Änderungen an den bestehenden Kostenermittlungen 
vorgenommen! 
 
 
Nach einem Mausklick auf <OK> wird die neue Kostenermittlung erzeugt. 
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4.4.7.2 Statistik 
 

 
 
Aktuell gibt es nur eine statistische Auswertung: Anzahl Kostenelemente 
Sie erhalten hier zur Information, wie viele Kostenelemente in Ihrer Kostenermittlung enthalten sind. 
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5 Baukostendatenbanken 
5.1 Gekaufte Datenbanken 
5.1.1 Einleitung 
Mit dem Modul „Kostenermittlung“ können Sie die Baukostendatenbanken verschiedener Anbieter 
auswerten.  
 
Dabei gibt es drei verschiedene Arten von Baukostendatenbanken: 
- Objekte 
- Gebäude 
- Kostenelemente 
 
 
 
 
 
 

5.1.2 Objekte 
 
In einer Objektdatenbank befinden sich alle Informationen zu einzelnen, abgerechneten Projekten: 
Kosten, Mengen, Beschreibungen, Fotos, Grundrisse usw.  
 
Beispiel für die Objektdatenbank vom BKI: 
 

 
 
 
Bei Ihrer Kostenermittlung können Sie auf diese Vergleichsobjekte zugreifen und erhalten damit 
Vergleichswerte zu den einzelnen Kostengruppen der DIN 276 und zu den Leistungsbereichen. 
 
 
Hinweis: 
 
Hinweise zum Import von Objekten in eine Kostenermittlung finden Sie hier: 3.3.1. 
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5.1.3 Gebäude 
 
Der Unterschied zwischen der Objekt- und der Gebäudedatenbank besteht darin, dass Sie bei der 
Gebäudedatenbank keinen Zugriff auf die einzelnen Objekte erhalten, die den Gebäudearten 
hinterlegt sind. Sie erhalten also „nur“ die von-mittel- und bis-Werte der einzelnen Kostengruppen 
und haben keine Möglichkeit die Informationen der einzelnen Objekte einzusehen. 
 

 
 
 
Hinweis: 
 
Hinweise zum Import von Gebäuden in eine Kostenermittlung finden Sie hier: 3.3.2. 
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5.1.4 Kostenelemente 
 
In einer Kostenelementdatenbank befinden sich keine abgerechneten Objekte, sondern Elemente 
(Bauteile) zu den einzelnen Kostengruppen. Dabei kann die Tiefe der Kostengruppenebene 
unterschiedlich sein. 
Die meisten Datenbanken liefern Kostenelemente auf der dritten Ebene der DIN 276. 
 
Beispiel für die dritte Ebene der BTK Datenbank vom Wingen-Verlag: 
 

 
 
 
Nur sirAdos bietet auch Kostenelemente auf der ersten oder zweiten Ebene der DIN 276 an. 
 
Elemente auf der ersten Ebene heißen Makroelemente, auf der zweiten Ebene Grobelemente und auf 
der dritten Ebene Feinelemente. 
 
 
Makrolemente 
 

 
 
 
 
 
 
Grobelemente 
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Feinelemente 
 

 
 
 
 
Hinweis: 
 
Hinweise zum Import von Kostenelementen in eine Kostenermittlung finden Sie unter <Menü – Start – 
Import – Kostenelemente>. 
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5.2 Eigene Datenbanken 
5.2.1 Elementdatenbank 
5.2.1.1 Neue Datenbank anlegen 
 
Markieren Sie zuerst den Eintrag <EIG (Eigene Datenbanken)> und wählen die Funktion <Neu – Datei 
anlegen>: 
 

 
 
 
Jetzt erfogt eine Abfrage, ob Sie eine neue Kostenelementdatenbank oder eine neue 
Objektdatenbank anlegen wollen. 
 
Wählen Sie die Elementdatenbank: 
 

 
 
 
Name 
 
Hier können Sie einen beliebigen Namen eingeben, den Sie später aber nicht mehr ändern können. 
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Art 
 
Aus der Auswahlliste können Sie einen der 4 vorgegebenen Einträge auswählen. Die ausgewählte Art 
wird in den Dateinamen übernommen. 
 
 
Gewünschte Ebenentiefe nach Kostengruppen der DIN 276 
 
Die Ebenentiefe für die 8 Kostengruppen ist immer auf die maximale Anzahl <3> eingestellt. Passen 
Sie die gewünschte Ebenentiefe bei Bedarf an. Wenn Sie beispielsweise eigene Grobelemente anlegen 
möchten, die nicht unterhalb der dritten Ebene verwaltet werden sollen, können Sie die Tiefe hier 
entsprechend verändern. Allerdings ist diese Einstellung später nicht mehr änderbar. 
 
 
Bemerkungen 
 
Zusätzlich können Sie eine Bemerkung für die neue Kostenelementdatenbank eingeben, die auf 
Wunsch ausgedruckt wird. 
 
Mit einem Mausklick auf <OK> wird die neue Elementdatenbank angelegt. 
Jetzt können Sie zu den gewünschten Kostengruppen eigene Elemente anlegen. 
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5.2.1.2 Neue Elemente anlegen 
 
Öffnen Sie zuerst die gewünschte Kostengruppe, in der Sie ein neues Kostenelement anlegen wollen 
und wählen dann die Funktion <Neue AK/AA>: 
 
 
Hinweis: 
 
AK steht für Ausführungsklasse und beinhaltet die Überschrift für alle folgenden Ausführungsarten. 
AA steht für Ausführungsart und beinhaltet die einzelnen Unterscheidungen unterhalb der 
Ausführungsklasse. 
 

 
 
 
Jetzt öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie die AK-Nummer und den AK-Text eingeben können: 
 

 
 
 
Mit <OK> wird die Eingabe gespeichert und die neue Ausführungsklasse angelegt. 
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Wählen Sie wieder die Funktion <Neue AK/AA> und geben alle notwendigen Informationen zur 
Ausführungsart ein: 
 

 
 
 
Mit <OK> wird die Eingabe gespeichert und die neue Ausführungsart angelegt. 
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5.2.2 Objektdatenbank 
5.2.2.1 Neue Datenbank anlegen 
 
Markieren Sie zuerst den Eintrag <EIG (Eigene Datenbanken)> und wählen die Funktion <Neu – Datei): 
 

 
 
 
Jetzt erfogt eine Abfrage, ob Sie eine neue Elementdatenbank oder eine neue Objektdatenbank 
anlegen wollen: 
 
Wählen Sie die Objektdatenbank: 
 

 
 
Name 
 
Hier können Sie einen beliebigen Namen eingeben, den Sie später aber nicht mehr ändern können. 
 
 
Art 
 
 
Aus der Auswahlliste können Sie einen der 4 vorgegebenen Einträge auswählen. Die ausgewählte Art 
wird in den Dateinamen übernommen. 
Mit einem Mausklick auf <OK> wird die neue Objektdatenbank angelegt. 
 
Da es keine einheitliche oder verbindliche Kategorisierung für die Gebäudearten gibt, haben wir uns 
an der BKI Objektdatenbank orientiert, wodurch die gemeinsame Nutzung auch vereinfacht wird. 
Hinter jeder Gebäudeart sehen Sie anhand der Zahl, wie viele eigene Objekte in dieser Gebäudeart 
gespeichert wurden. Nach der Neuanlage ist die Datenbank natürlich leer. 
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